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Liebe Kollegen, 

 

für die nationalen Zahnärzteverbände sind 

der Spätsommer und der Herbst eine 

arbeitsintensive Zeit. In diesem Zeitraum 

finden in der Regel die Tagungen und 

Kongresse statt. 

Für uns in der ERO ist es ebenfalls an der 

Zeit, unsere Aktivitäten fortzusetzen, über 

die wir in der nächsten Vollversammlung im 

April 2018 berichten werden.  

Ich habe die traurige Pflicht, Ihnen 

mitzuteilen, dass unser Kollege Ashot 

Gevorgyan, Präsident des Armenischen 

Zahnärzteverbandes, verstorben ist.  

Wir kennen ihn von den zahlreichen ERO- 

und FDI-Sitzungen und insbesondere von 

der ERO-Vollversammlung 2010 in Eriwan, 

die er zusammen mit seinen Kollegen 

hervorragend organisiert hat.  

Wir werden Ashot auch deshalb in 

dankbarer Erinnerung behalten, weil er uns 

die Präsidentschaftskette zur Verfügung 

gestellt hat, die nun alle 3 Jahre an die 

ERO-Präsidenten weitergegeben wird. 

 
 

 

Kooperation der ERO mit dem ADEE 

 

Nermin Yamalik, Verbindungsbeauftragte 

der ERO für die Zusammenarbeit mit dem 

ADEE, führt diese wichtige Arbeit fort. 

Im Nachgang zu dem mündlichen Bericht 

von Nermin in Madrid über die 

Zusammenarbeit zwischen ERO und ADEE 

wurde der Projektvorschlag mit dem Titel 

„Eine berufsübergreifende Ausbildung aus 

europäischer Sicht“ unseren ERO-

Mitgliedsverbänden übermittelt. Darüber 

hinaus wurde das FDI-Papier „Optimale 

Mundgesundheit durch eine 

berufsübergreifende Ausbildung und eine 

gemeinschaftliche Berufsausübung“, auf 

das verwiesen wird, ebenfalls übersandt. 

In der ersten Stufe ist eine breit angelegte 

Konsultation innerhalb der ERO und des 

ADEE über die Definition und Interpretation 

der berufsübergreifenden Ausbildung 

vorgesehen, in der dieses kürzlich 

vorgelegte FDI-Dokument als Haupt- und 

Referenzdokument dient.  

Wir freuen uns auf Kommentare zu diesem 

Thema. 

Zudem hat die ERO im Rahmen der 

Konsultation das ADEE-Papier 

„Grundstudium in der Zahnheilkunde: Aus 

Europäischer Sicht“ unter Bezugnahme 

ihrer Stellungnahme zur „Medizinischen 

Fortbildung“ kommentiert und empfahl die 

Aufnahme der Gerodontologie in das 

Grundstudium der Zahnheilkunde.  

Soweit mir bekannt ist, haben einige 

nationale Zahnärzteverbände, die 

Mitglieder in der ERO sind, ebenfalls ihre 

Anmerkungen dazu abgegeben. 

 

 

 

              

              



 

Das neue Exekutivkomitee 

der Europäischen Vereinigung von 

Studierenden der Zahnmedizin  

 

Während des 60. Treffens des EDSA Ende 

August in Vilnius, Litauen wurde das neue 

Exekutivkomitee gewählt. Valentin Garyga 

aus Frankreich wurde zur Präsidentin, 

Alyette Greiveldinger aus Frankreich zur 

Generalsekretärin und Daniel Merrick aus 

Irland zum Schatzmeister gewählt. Elen 

Rowlands vom Vereinigten Königreich, 

Ayberk Kara aus der Türkei und Linnea 

Borglin aus Schweden haben die Ämter der 

Vizepräsidenten übernommen.  

Unseren jungen Kollegen herzlichen 

Glückwunsch – wir freuen uns darauf, die 

Zusammenarbeit zwischen ERO und EDSA 

zu festigen. 

 

 

Baltische Zahnärztetage 

 

Im Rahmen der internationalen 

Fachausstellung für Zahnmedizin und 

Allgemeinmedizin „BaltMEDICA 2017“ 

führte die Litauische Zahnärztekammer am 

22./23. September 2017 in Vilnius ihren 

internationalen Zahnärztekongress 

„Baltische Zahnärztetage“ durch. 

Vertreter der Zahnärzteverbände aus den 

baltischen Staaten nahmen an dem 

Kongress teil und hielten wissenschaftliche 

Präsentationen zu allen Fachbereichen der 

Zahnheilkunde: Zahnfleischbehandlungen, 

zahnärztliche Prothetik, Endodontologie, 

Oralchirurgie, Kieferorthopädie sowie 

Kinder- und Jugendzahnheilkunde. Das 

Hauptthema des Kongresses lautete: 

„Beste zahnärztliche Verfahren der 

baltischen Länder“. 

Die Diskussion am runden Tisch, die am 

22. September stattfand, legte den 

Schwerpunkt insbesondere auf das 

Mundgesundheitssystem für Personen mit 

Behinderungen und Personen mit 

besonderen Bedürfnissen. 

Die Gespräche reichten thematisch von 

den rechtlichen Aspekten der 

ehrenamtlichen Arbeit in der  

Zahnheilkunde und Bereitstellung der 

Mundgesundheitsversorgung außerhalb 

der medizinischen und zahnmedizinischen 

Einrichtungen über die rechtlichen Aspekte 

und Perspektiven der Freiberuflichkeit in 

der Zahnmedizin. 

Ich hatte Gelegenheit, eine kurze 

Präsentation zum Thema „Die alternde 

Bevölkerung – eine Herausforderung für 

die heutige Zahnmedizin in Europa“ zu 

halten. Darin machte ich deutlich, dass sich 

die ERO mit dieser Thematik beschäftige 

und eine Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz 

von Philippe Rusca gegründet worden sei, 

um die gegenwärtige Situation in Europa zu 

analysieren und einen Vorschlag zu 

unterbreiten, wie dies aus Sicht der 

Zahnärzteschaft bewältigt werden könne. 

Des Weiteren wies ich darauf hin, dass die 

FDI die Mundgesundheit der alternden 

Gesellschaft auf dem 

Zahnärzteweltkongress in Madrid in einem 

separaten Symposium ebenfalls  

thematisiert habe.  

 
Teilnehmer der Diskussion am runden Tisch in Vilnius 

 

 

Zentrale Europäische Dentalschau 

(CEDE) in Posen 

 

Im September 2016 hatte die polnische 

Zahnärzteschaft die Ehre, den FDI-

Kongress in Posen auszurichten. 

In diesem Jahr fand am selben Ort mit einer 

großen Beteiligung und einem 

umfangreichen wissenschaftlichen 

Programm im Rahmen des 

Zahnärztekongresses der Polnischen 

Union die Zentrale Europäische 

Dentalschau (CEDE) statt.  

Die Polnische Oberste Ärzte- und 

Zahnärztekammer hatte die gesamte 

Tagung mit einer Vielzahl von Themen 

hinsichtlich der Tätigkeit des 

zahnärztlichen Berufsstandes ausgerichtet.           



 

                                                                                                                                                                                              

Feierliche Veranstaltung des 

Tschechischen Zahnärzteverbandes 

 

Am 22. September 2017 fanden in Prag die 

Feierlichkeiten der Tschechischen 

Zahnärztekammer zu Ehren des 

scheidenden Vorstandes und seines 

Präsidenten, Pavel Chrz statt.  

Die Position des Präsidenten der 

Tschechischen Zahnärztekammer ging an 

Dr. Roman Smucler über, der für die 

Amtszeit von 2017 – 2021 auf der 66. 

Tagung der Tschechischen 

Zahnärztekammer im November 2016 

gewählt worden war.  

 

 

23. Internationaler Zahnärztekongress 

des türkischen Zahnärzteverbandes 

 

Zwischen dem 21. und 23. September 2017 

fand in Istanbul der 23. Internationale 

Zahnärztekongress des Türkischen 

Zahnärzteverbandes mit über zehntausend 

Teilnehmern statt. 

Zum ersten Mal fand in diesem Rahmen 

eine ERO-FDI-Sitzung statt, die vom 

Türkischen Zahnärzteverband organisiert 

worden war. Es war eine halbtätige Sitzung 

unter dem Vorsitz von Prof. Dr. Taner 

Yücel, ERO-Vorstandsmitglied, zum 

Thema „ERO FDI medizinische Fortbildung 

in der Zahnheilkunde“. Geladene 

Referenten der ärztlichen Verbände hielten 

Vorträge über die Bedeutung von Diabetes, 

kardiovaskulären Erkrankungen und über 

ein medizinisch beeinträchtigtes 

Statusmanagement. 

 

 
ERO-FDI-Tagung im Rahmen des internationalen 

Kongresses des türkischen Zahnärzteverbandes in 

Istanbul 
 

 

 

 

  

Termine: 

 

29. November 2017, Paris, Frankreich 

 ERO-Vorstandssitzung 

 

12.-14. April 2018, Salzburg, Österreich 

 ERO-Vollversammlung 

 

September 2018, Buenos Aires, ARG 

 ERO-Vollversammlung (FDI WDC) 

 

Frühjahr 2019, Frankfurt/M. 

 ERO-Vollversammlung 

 

September 2019, San Francisco, USA 

 ERO-Vollversammlung (FDI WDC) 

 

Frühjahr 2020, Kasachstan 

 ERO-Vollversammlung 

 

 

 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

 
 

Anna Lella 


